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Vorgehen Lessons Learned

	 Für die Umsetzung vor Ort müssen 
ausreichend Personalressourcen ein-
geplant werden: „Nebenher erledi-
gen“ ist schwierig.

	 Keine Angst haben vor den ersten 
Schritten. Man muss das Rad nicht 
neu erfinden, es hilft, bestehende 
Ideen an eigene Gegebenheiten anzu-
passen.

Positive Nebeneffekte

	 Wir haben viel positive Aufmerksam-
keit von Sponsoren und Athlet*innen 
erhalten.

	 Auszeichnung des Weltverbandes 	
sowie Finalist beim Deutschen Nach-
haltigkeitspreis

1

Benennung eines hauptverant-
wortlichen Nachhaltigkeitsbeauf-
tragten

2

Durchführung einer Stakehol-
der- und Wesentlichkeitsanalyse, 
daraus abgeleitet folgt ein Akti-
onsplan

3

Überzeugungsarbeit bei allen 
Beteiligten (beispielsweise Team, 
Sponsoren, Präsidium)

4

Veröffentlichung der Strategie so-
wie Bewerbung um Auszeichnung 
beim Weltverband

Triathlon trägt als naturnahe Sportart eine Verantwortung für die Bewahrung 
von Sport- und Lebensräumen. Nachhaltigkeit ist daher ein entscheidender As-
pekt im Triathlon. Die Deutsche Triathlon Union (DTU) verfolgt daher das Ziel, 
ihre Veranstaltungen nachhaltiger zu gestalten – exemplarisch umgesetzt beim 
World Triathlon Hamburg. Ziel ist es, den ökologischen Fußabdruck der Großver-
anstaltung deutlich zu reduzieren – idealerweise soll der CO2-Ausstoß bis 2030 
halbiert werden. Um das zu erreichen, wurde eine Strategie aufgesetzt, die in 
enger Zusammenarbeit mit verschiedenen Stakeholdern entstanden ist. Sie um-
fasst elf Handlungsfelder, darunter Energieeffizienz, Mobilität, Kommunikation 
und nachhaltige Beschaffung. 

Nachhaltigkeitsstrategie 
World Triathlon Hamburg 

Deutsche Triathlon Union e. V.

Ansprechperson
Heiko Berger
Mitarbeiter Sportentwicklung
mail@triathlondeutschland.de

Anschrift des Vereins
Otto-Fleck-Schneise 8, 		
60528 Frankfurt

Beteiligte
Eine hauptverantwortliche 
Person, Orga-Team, externe Be-
rater, Sponsoren, Dienstleister

Budget
Hauptsächlich Personalkosten 

Zeitaufwand
5 Monate (rund 10 bis 15 Stunden 
pro Woche)

Unterziele	
	 Die Veranstaltung wird mög-

lichst energieeffizient durchge-
führt, zum Beispiel durch Nut-
zung von Ökostrom

	 Verwendung nachhaltiger Mate-
rialien und umweltfreundlicher 
Lösungen, beispielsweise beim 
Catering

	Kriterienkatalog für Standbe-
treibende, um nachhaltiges 
Handeln auf dem gesamten 
Eventgelände zu fördern

Veranstaltungen 

mailto:mail@triathlondeutschland.de
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Vorgehen Lessons Learned
	 Frühzeitige Planung (mindestens 	

3 Monate vorher) und ein Budget-	
puffer sind entscheidend.

	 Kooperationen mit externen Organi-
sationen frühzeitig anfragen 

	 Es hilft, möglichst viele Ehrenamt-
liche zu mobilisieren.

Positive Nebeneffekte

	 Wir haben das Pfandsystem und 
Awareness-Konzept dauerhaft in un-
serem Spielbetrieb übernommen.

	 Der Zusammenhalt und die Werte 
wurden im Verein gestärkt.

	 Auszeichnung mit dem Silbernen 
Stern des Sportes 

1

Ideen für nachhaltige Maßnahmen 
sammeln und Projektförderung 
über Organisation WEED e. V. 	
beantragen

2

Aufgabenbereiche definieren 	
und Arbeitsstrukturen aufbauen 
durch Bestimmung von Verant-
wortlichen

3

Budgetplanung und Materialbe-
schaffung, Absprachen mit 
Dienstleistenden und Koordina-
tion der Ehrenamtlichen

4

Durchführung des Events und an-
schließende Auswertung

Mit dem Green Game Watson Cup, der 2024 zum ersten Mal stattfand, hat Polar 
Pinguin Berlin e. V. gezeigt, wie Sportveranstaltungen nachhaltig und inklusiv 
gestaltet werden können. Das Fußballturnier kombiniert Sport mit Engagement 
für eine nachhaltige Zukunft. Zu den Highlights zählten die Standrallye, bei der 
Spieler*innen und Zuschauende Informationen über nachhaltige Praktiken im 
Sport erhielten, sowie das Umverteilungsprojekt, bei dem 650 Euro Startgelder 
gespendet wurden. Durch ein selbstorganisiertes Mehrwegbechersystem wurde 
die Veranstaltung umweltfreundlicher, ein Awareness-Konzept förderte die In-
klusion. Das Event zeigt, wie sportlicher Wettkampf mit ökologischer Verantwor-
tung und sozialem Engagement Hand in Hand gehen können.

Green Game  
Watson Cup

Polar Pinguin Berlin e. V.

Beteiligte
Circa 20 Vereinsmitglieder, Vor-
stand, Anti-Diskriminierungs-
beauftrage, Trainer*innen, 
Platzwart, Gastronomin, Band 
eines Spielers, Dienstleistende

Budget
12.000 Euro (für Bühne/Technik, 
Band/Moderation, Sachkosten, 
Aufwand und Personalkosten)

Zeitaufwand
3 Monate (10 Stunden pro Woche 
hauptamtliche Koordination und 
circa 20 Ehrenamtliche mit jeweils 
5 Stunden)

Unterziele	
	 Durchführung eines ökologisch 

nachhaltigen und sozial verant-
wortungsvollen Events

	 Bildungs- und Informationsar-
beit zu Nachhaltigkeitsthemen 
im und durch Sport

	Sensibilisierung für Respekt, 
Vielfalt und Anti-Diskriminie-
rung im Fußball

Veranstaltungen 

Ansprechperson
Leonie Bröcheler
AG Nachhaltigkeit
nachhaltigkeit@polar-pinguin.de

Anschrift des Vereins
Hochkirchstraße 3, 10829 Berlin

mailto:nachhaltigkeit@polar-pinguin.de
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3.6	 Hebel 6: Veranstaltungen 

Jedes Wochenende finden in Deutschland zahlreiche Sportveranstaltungen statt. 
Sie sind oft mit einem hohen Ressourcenverbrauch und großen Abfallmengen ver-
bunden. Mit einer nachhaltigen Ausrichtung solcher Events fördert ihr den bewuss-
ten Umgang mit Ressourcen, ihr setzt ein wichtiges Zeichen für Klimaschutz und 
übernehmt gesellschaftliche Verantwortung. Maßnahmen, wie die Vermeidung von 
Einwegmaterialien, die Förderung von klimafreundlicher Anreise sowie regionale 
und faire Verpflegung können den ökologischen Fußabdruck deutlich reduzieren. 
Barrierefreie Zugänge, reduzierte Ticketpreise für einkommensschwache Haus-
halte und inklusive Turnierformate fördern die Teilhabe. Auch können eure Veran-
staltungen als Bildungsplattform dienen, um Teilnehmende, Fans und die Öffent-
lichkeit im Allgemeinen für Nachhaltigkeit zu sensibilisieren und dazu motivieren, 
selbst aktiv zu werden.

Trotz des großen Potenzials von nachhaltigen Sportveranstaltungen zeigen unsere 
Ergebnisse bei BUNA jedoch, dass bislang nur wenige Vereine auf eine nachhaltige 
Ausrichtung ihrer Veranstaltungen achten. Einzelne Sportverbände haben auf eine 
nachhaltige Verpflegung umgestellt und achten auf umweltfreundliche An- und Ab-
reisemöglichkeiten, doch auch bei ihnen gibt es noch großes Potenzial. 

Unterstützung bei der nachhaltigen Veranstaltungsorganisation bietet das Por-
tal www.nachhaltige-sportveranstaltungen.de. Darin findet ihr praxisorientierte 
Empfehlungen für alle Sportveranstaltungsarten und -größen und eine hilfreiche 
Toolbox zur konkreten Planung. Damit können die Veranstaltungen ökologisch ver-
antwortbar, sozial gerecht und wirtschaftlich tragfähig gestaltet werden. So lassen 
sich für kleinere und größere Sportveranstaltungen maßgeschneiderte Nachhal-
tigkeitsstrategien entwickeln. Das Portal ist im Rahmen des Projekts „Nachhaltige 
Sport[groß]veranstaltungen in Deutschland“ entstanden, das vom Bundesministe-
rium für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz und nukleare Sicherheit und dem Bun-
desministerium des Innern gefördert, und vom DOSB, der Deutschen Sporthoch-
schule Köln und dem Öko-Institut umgesetzt wurde.

Veranstaltungen 

http://www.nachhaltige-sportveranstaltungen.de
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Vorbild

Impulsgeber
Was ihr intern bewegen könnt: 

	Erstellt eigene Leitlinien, die verbindliche Nach-
haltigkeitskriterien für eigene Veranstaltungen 
festlegen, zum Beispiel zu Themen wie Abfallma-
nagement, Catering oder Mobilität.

	Integriert Nachhaltigkeits- und Menschenrechts-
kriterien in die Auswahl von Veranstaltungsorten 
und Dienstleistern (Orte mit Anbindung an den 
ÖPNV, Catering mit regionalen/veganen Angebo-
ten…).

	Informiert euch über weitere Maßnahmen auf 
www.nachhaltige-sportveranstaltungen.de

Wie ihr eure Mitgliedsvereine unterstützen könnt:

	Stellt Vorlagen für CO2-Berechnungen bereit oder macht auf CO2-Rechner aufmerksam, 
mit denen Vereine die Klimawirkung ihrer Veranstaltungen analysieren können.

	Listet Dienstleister, die nachhaltige Produkte und Services für Veranstaltungen anbieten, 
und stellt diese euren Mitgliedsvereinen zur Verfügung. 

	Unterstützt Vereine mit Checklisten und Leitfäden für nachhaltige Veranstaltungen, 	
die Themen wie Abfallmanagement, Energieeinsparung und umweltfreundliche Anreise 
behandeln. Am besten verweist ihr auf das Webportal 				  
www.nachhaltige-sportveranstaltungen.de

Empfehlungen an Sportverbände: Vorbild und Impulsgeber

http://www.nachhaltige-sportveranstaltungen.de
http://www.nachhaltige-sportveranstaltungen.de
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Einsteiger

Fortgeschritten

Profi
Sichert euch schnelle Erfolge

	Verwendet Mehrweg- statt Einwegge-
schirr. 

	Stellt ausreichend Mülleimer bereit 
und achtet auf die Mülltrennung 	
(beschildert nachvollziehbar).

	Fördert die Anreise mit dem Fahrrad, 
dem ÖPNV oder organisiert Fahrge-
meinschaften.

	Fördert die Teilhabe, etwa durch 	
kostenfreie Teilnahme an euren Sport-
veranstaltungen für benachteiligte 
Personen. Bietet inklusive Formate an. 

	Informiert euch über weitere Maß-	
nahmen auf www.nachhaltige-sport-
veranstaltungen.de

Steigert eure Ambitionen
	Achtet bei Dienstleistern auf Krite-

rien wie Regionalität, Saisonalität oder 
Fair-Trade.

	Verwendet digitale Plattformen zur 
Registrierung, Kommunikation und 
Berichterstattung, um den Papierver-
brauch zu minimieren. 

	Entwickelt interne Leitlinien für die 
Organisation von Veranstaltungen. 

	Informiert euch über weitere Maßnah-
men auf www.nachhaltige-sportveran-
staltungen.de

Geht auf´s Ganze

	Berechnet den CO2-Ausstoß eurer Veranstaltung 
und schaut für folgende Events, wo ihr Emissio-
nen vermeiden könnt. Kompensiert unvermeid-
bare CO2-Emissionen, beispielsweise in regiona-
len oder globalen Klimaschutzprojekten. Hier gibt 
es diverse Anbieter. Der Ratgeber Freiwillige CO2-
Kompensationen des Umweltbundesamts kann 
bei der Auswahl eines seriösen Anbieters helfen.

	Integriert alle relevanten Aspekte – von Energie 
und Mobilität über Abfallmanagement bis hin 
zu sozialer Verantwortung – in ein umfassendes 
Veranstaltungskonzept und wendet dies für alle 
eure Events an. 

	Informiert euch über weitere Maßnahmen auf 
www.nachhaltige-sportveranstaltungen.de

Empfehlungen an Sportvereine: Vom Einsteiger zum Profi

Damit wird’s leichter: 
	Führt eine Sportveranstaltung unter dem Motto „Nachhaltigkeit“ durch und 

schaut, was ihr längerfristig in alle Veranstaltungen einbinden könnt. 
	Kommuniziert positive Veranstaltungserfahrungen und zeigt den Mehrwert für ein 

nachhaltiges Handeln auf.
	Beginnt mit kleineren Schritten, wie die Umstellung auf Mehrweggeschirr oder 

richtige Mülltrennung. Steigert euch von Veranstaltung zu Veranstaltung. 
	Arbeitet mit Umweltinitiativen oder lokalen Organisationen zusammen, die euch 

bei der Planung und Umsetzung behilflich sein können.
	Nutzt das Webportal www.nachhaltige-sportveranstaltungen.de

http://www.nachhaltige-sportveranstaltungen.de
http://www.nachhaltige-sportveranstaltungen.de
http://www.nachhaltige-sportveranstaltungen.de
http://www.nachhaltige-sportveranstaltungen.de
https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/376/publikationen/ratgeber_freiwillige_co2_kompensation_final_internet.pdf
https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/376/publikationen/ratgeber_freiwillige_co2_kompensation_final_internet.pdf
http://www.nachhaltige-sportveranstaltungen.de
http://www.nachhaltige-sportveranstaltungen.de


THEMENFELD 8: WOHLBEFINDEN

Einsteiger

Fortgeschritten

Profi

Sichert euch schnelle Erfolge
 Informiert euch im Zukunftsplan „SafeSport“ des DOSB und der DeutschenSportjugend (2025) zum Thema und zuden Unterstützungsangeboten für Vereineund Verbände.
 Bildet euch zur rechtlichen Lage zumSchutz vor Gewalt weiter und klärt eureMitglieder entsprechend auf. Die Orien-tierungshilfe für rechtliche Fragen derDeutschen Sportjugend gibt einen Über-blick über die gesetzlichen Grundlagenfür einen sicheren Sport.
 Startet mit einer ersten Initiative und Sen-sibilisierungsmaßnahmen, zum Beispieldurch eine Plakatkampagne, die einen be-wussten Umgang mit Handys in der Um-kleide fördern.
 Informiert Mitglieder zu Gesundheitsthe-men über digitale Kanäle, Plakate oderorganisiert kleinere Veranstaltungendazu. Nutzt zum Beispiel auch die Mitglie-derversammlung.
 Prüft, ob alle gesetzlichen Vorgaben zumArbeitsschutz erfüllt werden, und opti-miert gegebenenfalls.

Steigert eure Ambitionen
 Erarbeitet ein Konzept und Verhaltens-regeln zur Prävention von sexualisierterGewalt.
 Nehmt den Schutz vor sexualisierterGewalt in die Vereinssatzung auf. Bestimmt eine Vertrauensperson, dieals erste Ansprechstelle für betroffeneMenschen agiert.
 Prüft betriebliche Gesundheitsmaßnah-men wie ergonomische Arbeitsplätze. Bietet euren Mitgliedern und Ehrenamt-lichen Aktionstage und/oder Workshopszur Prävention sexualisierter Gewalt, zumKindesschutz oder zur Gesundheitsförde-rung, die über das Sportangebot hinaus-geht (beispielsweise Ernährung), an.

Geht auf´s Ganze
 Erarbeitet einen Verhaltenskodex, wel-cher von allen Trainer*innen, Mitarbeiten-den und Übungsleiter*innen unterzeich-net werden muss.
 Ernennt eine*n Schutzbeauftragte*n fürKinder und Jugendliche sowie für Mäd-chen und Frauen. Fördert die Qualifizie-rung dieser Person durch die Teilnahmean Fortbildungen.
 Plant und setzt Formate um, in denenKinder und Jugendliche aktiv an der Ent-wicklung und Umsetzung von Kinder- undJugendschutzkonzepten im Verein mit-wirken können.
 Entwickelt langfristige Konzeptezur Integration von Biodiversität in dieVereinsstrategie.

Empfehlungen an Sportvereine: Vom Einsteiger zum Profi

Damit wird’s leichter: 
 Bindet Eltern in die Präventionsarbeit mit ein. Kommuniziert dazu transparent, um Ängsten

vorzubeugen.
 Nutzt die vielen bestehenden unterstützenden Materialien und Anlaufstellen.
 Informiert euch zu lokalen Netzwerken zur Prävention und Gesundheitsförderung.

Breitensport, Umwelt und Nachhaltigkeit
Handlungsempfehlungen für Sportvereine und -verbände – Praxisnah. Inspirierend. Machbar.

Zu allen weiteren Handlungsempfehlungen, spannenden Erfolgsbeispielen 
und praktischen Maßnahmen für Einsteiger und Fortgeschrittene zum 

Thema Nachhaltigkeit im Sportverein und -verband kommt ihr hier

Hier klicken, 

um zur Landingpage 

zu gelangen

https://www.lag21.de/nachhaltigkeit-sport/
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